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Basierend auf vorherigen Studien, die nachweisen konnten, dass Placebo Analgesie Einfluss auf die Empathie der Probanden 
hatte (Rütgen, 2015a, 2015b, Mischkowski, 2016) wurde dieser Effekt in der vorliegenden Studie weiter untersucht. Informa-
tionen zur Entstehung der Placebo Analgesie findet man z. B. bei Colloca et al. (2013), wo die verschiedenen Mechanismen 
zur Entstehung einer positiven Erwartungshaltung näher erläutert werden. 

Um eine Differenzierung zwischen dem tatsächlichen Einfluss auf die Empathie und einer generellen „Abstumpfung“ durch 
die Analgesie machen zu können, wurden die Effekte mit dem Empathie-Empfinden gegenüber unangenehmer Berührung 
verglichen. Die Ergebnisse zeigen, dass Placebo Analgesie sowohl die Empathie für Schmerzen, als auch für unangenehme 
Berührung reduziert hat. Jedoch konnte nur im Schmerzexperiment eine Blockierung dieses Effekts durch Naltrexon erreicht 
werden, was dafürspricht, dass hierbei andere psychopharmakologische Prozesse eine Rolle spielen. Auch fMRI Scans weisen 
auf unterschiedliche Hirnregionen hin, wobei es auch einige Überschneidungen gibt.  

Aus der Studie ergibt sich die wichtige Frage, welche Bedeutung diese Effekte für Schmerzpatienten haben könnten. Bisher 
liegen keine Studien vor, die diese Ergebnisse bei Schmerzpatienten untersuchen. Sollten die beobachteten Effekte replizier-
bar sein, könnte dies jedoch wichtige Erkenntnisse für soziale Interaktionen von Schmerzpatienten oder Patienten unter 
Schmerzmedikation liefern. Weiterführende Literatur gibt z. B. auch erste Hinweise auf eine Beeinflussung von prosozialem 
Verhalten unter Placebo Analgesie (Hartmann et al., 2022). 

Diskutiert wurden im Anschluss vor allem methodische Fragestellungen, wie die Umsetzung der Schmerzempathie oder die 
Konditionierung des Placebo Analgesie. Interessant war auch die Frage der Effektstärken und inwiefern diese gefundenen 
Effekte eine klinische Relevanz haben. Angemerkt wurde außerdem die in der Studie verwendete Bayesische Statistik. 
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